
 

CDU-Fraktion in der BV West 

��������	
����
����
	���������
�����������	
��
���������������
��

�
�
�������������������
��
�
�
�������������������
���

���� !"�
#�
���
�$"
���%%%$!"�
#�
���
�$"
�
�
�

 
 

Münster, 01.06.2010 
 
 
 
 
 
An die 
Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirks Münster – West 
Frau Elisabeth Westrup 
Pantaleonplatz 7 

48161 M ü n s t e r 
 
 
 
 
Rahmenkonzept Aasee 
Entwicklung zwischen Haus Kump, Dingbängerweg und Mecklenbecker Straße 
 
Die BV West regt an, dass   
 
1. das Aatal und Meckelbachtal rund um Haus Kump mit in das Leitbild Aasee einbezogen wird. 

 
2. die Einbindung unter folgender Zielsetzung geschehen soll: 
 

2.1. Der ökologisch hochwertige Landschaftsraum des westlichen Aaseebereiches rund um Aa und 
Meckelbach, der einer Vielzahl von Tieren und Pflanzen Lebensraum bietet und durch eine 
naturnahe Umgestaltung der Gewässer und Uferrandstreifen aufgewertet werden soll,  ist zu 
schützen. 
 

2.2. Die historischen Wölb-Äcker westlich von Haus Kump als Teil einer Jahrhunderte alten 
bäuerlichen Kulturlandschaft sollen erhalten bleiben. 
 

2.3.  Eine neue naturverträgliche Wegeverbindung für Radfahrer und Fußgänger zwischen Haus 
Kump/ Reitanlage St. Georg und Landschaftspark Meckelbachtal/ Sportpark Egelshove wird 
angelegt, um das Naherholungsgebiet Aasee mit dem Landschaftspark Meckelbachtal zu 
verbinden.  
 

2.4 Die endgültige Trasse des überregionalen Reitweges von Haus Kump bis zum Dingbängerweg 
soll festgelegt werden. 

 
3. die Verwaltung den Finanzbedarf ermittelt und darstellt. 
  
4. Die BV-West wird an den weiteren Beratungen zum Rahmenkonzept Aasee beteiligt. 

 
 
 

 



 

Begründung:  
Eine Einbeziehung dieses  Landschaftsbereichs  zwischen Haus Kump/ Reitanlage St. Georg und dem 
Landschaftspark Meckelbachtal/ Sportpark Egelshove in den Landschafts- und Erholungspark Aasee 
ist eine konsequente Fortsetzung des Aasee-Projektes,  das mit dem Bau des „alten“ Aasees (1925-
1934) begann, mit der Erweiterung (1972-1976) und der Verlagerung des Zoos fortgeführt wurde und 
mit der Schaffung einer naturnahen Fluss- und Auenlandschaft bis zu Haus Kump (1996) seinen 
vorläufigen Abschluss fand. 

Der Bereich gehört zum „Grünzug westliches Aatal“,  liegt in der sich  trichterförmig nach Westen 
ausdehnenden Frischluftschneise Münsters, ist Teil des Landschaftsschutzgebietes 21 (Aaniederung 
Hohenholte bis Mecklenbeck) und des Landschaftsplans 3 (Roxeler Riedel). 

Diesem Landschaftsbereich kommt in mehrfacher Hinsicht eine Brückenfunktion  zu: 

- Mit der geplanten  naturnahen Umgestaltung von Aa und Meckelbach (Vorlage V/0166/ 2008) lassen 
sich die Tief- und Flachwasserbereiche des heutigen Aasees mit den Biotopen des Landschaftsparks 
Meckelbachtal/Roxel vernetzen. 

- Die Einbeziehung dieses Landschaftsbereiches erhöht die Vielfalt der Parkgestaltung, da sie einen 
Brückenschlag von modernen Freizeitnutzungen hin zu der historisch bedeutenden bäuerlichen 
Kulturlandschaft rund um die 500 Jahre alte Hofanlage Haus Kump (Speicher von 1594) mit seinen 
charakteristischen Elementen der Münsterländer Parklandschaft darstellt.  Ziel des Antrages ist es 
auch, die Terassenlandschaft rund um Haus Kump bis zur Sentruper Straße zu schützen und zu 
erhalten. 
 
- Mit dem vorgeschlagenen Lückenschluss zwischen Haus Kump und dem Dingbängerweg findet der 
Naherholungsbereich Aasee Anschluss an den westlich davon gelegenen Landschaftspark 
Meckelbachtal / Roxel. Auf den Prüfauftrag zur Vorlage V/0166 aus April 2008 wird in diesem 
Zusammenhang verwiesen. Die naturverträglichen Wegeverbindung soll den Fußgänger- und 
Radverkehr bündeln und naturnahe Entwicklungen in anderen schützenswerten Bereichen fördern. Es 
wird eine Wegeverbindung geschaffen, über die man sowohl den freien Landschaftsraum als auch die 
Innenstadt von Münster erreichen kann. Vorhandene Wegestrukturen sollen nach Möglichkeit 
eingebunden werden. 
 
- Auch unterschiedlichste Freizeitaktivitäten wie Wandern, Joggen, Walken, Fahrradfahren und nicht 
zuletzt Reiten werden hierdurch vernetzt.  In der BV-West Sitzung vom 20.09.2007 wurde festgelegt, 
dass der Reitweg entlang der Mecklenbecker Straße zunächst nur als Provisorium angelegt wird. 
Endgültig soll der Reitweg mittelfristig abseits der Mecklenbecker Straße angelegt werden. Die 
Gastronomischen Angebote Mecklenbecks (Traditionsgaststätte Lohmann, Wackarena, ev. Haus 
Kump) können in den Landschaftspark Aasee mit einbezogen werden. 
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